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Lesen Sie vor dem Gebrauch die gesamte Astral™ Gebrauchsanweisung/ Klinisches Handbuch 
durch.

Das Astral Gerät
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1.	 Adapteranschluss 
Hier kann der Adapter 
für das Einschlauchsys-
tem, der Adapter für das 
Leckageschlauchsystem 
oder der Adapter für das 
Doppelschlauchsystem 
angebracht werden  
(nur Astral 150)

2.	 Griff

3.	 Inspirationsanschluss  
(zum Patienten)

4.	 Ethernet-Anschluss  
(nur für Servicetechniker)

5.	 USB-Anschluss  
(zum Herunterladen auf 
ResScan und für den 
Anschluss genehmigter 
Zubehörteile)

6.	 Mini USB-tilslutning til 
ResMed-tilkoblingsmodul 
(RCM) eller ResMed-
tilkoblingsmodul til 
hospitalsbrug (RCMH) 

7.	 Gleichstromanschluss
buchse

8.	 Drucktaste zum Ein- und 
Ausschalten des Gerätes

9.	 Anschluss für den SpO2-
Sensor

10.	5-poliger  
Fernalarmanschluss

11.	Sauerstoffeinlass für  
niedrigen Flow  
(bis zu 30 l/min)

12.	Lufteinlassöffnung 
(mit integriertem  
hypoallergenem Filter)

Hinweis: Manche 
Zubehörteile sind eventuell 
nicht in allen Regionen 
erhältlich.
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Die Benutzerschnittstelle des Astral Gerätes

1.	 Touchscreen

2.	 Anzeigen für die Stromversorgung 

Wechselstrom (Netzstrom)

Gleichstrom (externer Akku, 
separater Autoadapter oder 
ResMed Power Station II)
Interner Akku

3.	 Ein-/Aus-Anzeige für die Therapie

Gerät be triebsbereit

Gleichbleibende grüne Anzeige, 
wenn das Gerät eingeschaltet 
ist, jedoch keine Beatmung 
ausführt.

Beatmung läuft

Blinkt blau, wenn vom Gerät 
eine Beatmung bereitgestellt 
wird und die Einstellung 
„Beatmungs-LED“ auf „EIN“ 
steht. Andernfalls „AUS“.

4.	 Alarmstummtaste/Zurücksetztaste 
leuchtet auf, wenn ein Alarm 
ausgelöst wird und blinkt, wenn 
der Ton stumm geschaltet wird.

5.	 Alarmleiste

Touchscreen
1 2 3 4 5
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1.	 Zugangstaste für Klinischen 
Modus  

 Gesperrt  Entsperrt

2.	 Taste für manuellen 
Atemzug  wird nur 
angezeigt, wenn die 
entsprechende 
Funktion aktiviert ist

3.	 Informationsleiste

4.	 Anzeigeleuchte für internen Akku  

5.	 Schaltfläche zum Sperren 
des Touchscreen

6.	 Menüleiste

7.	 Untere Leiste

8.	 Schaltfläche zum 
Starten der 
Beatmung  
Schaltfläche zum 
Stoppen der 
Beatmung

9.	 Hauptbildschirm

10.	Untermenüs

11.	Druckbalken 
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Schlauchsysteme
Das Astral-Gerät unterstützt einfache und doppelte Patientenschläuche über austauschbare 
Schlauchsystemadapter.  
Der Atemschlauch kann 10, 15 oder 22 mm Durchmesser aufweisen. Für empfohlene 
Schlauchsystem-Komponenten und kompatibles Zubehör besuchen Sie bitte  
www.resmed.com/astral/circuits.

Es stehen drei Schlauchsystemadapter zur Verfügung: 
Adapter Zur Verwendung mit

1.	 Einfacher 
Patienten­
schlauch, 
Leckage

Einschlauchsystem mit 
Leckageschlauchsystem 

oder Mundstück-Schlauchsystem

2.	 Einfacher 
Patienten­
schlauch

Einfacher Patientenschlauch 
mit Ausatemventil (in den 
Patientenschlauch integriertes 
Ausatemventil)

3.	 Doppelter 
Patienten­
schlauch  
(nur Astral 150)

Doppelschlauchsystem (in 
den Adapter integriertes 
Exspirationsventil) ODER 
Einschlauchsystem mit 
Leckageschlauchsystem 

oder Mundstück-Schlauchsystem

Schlauchsystemadapter anbringen
Bevor das Patientenschlauchsystem angeschlossen werden kann, muss der passende 
Schlauchsystemadapter angebracht werden.

So bringen Sie den Adapter an:

1 2

3 4
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1.	 Das Gerät umdrehen und 
auf eine weiche Unterlage 
stellen (zum Schutz des LCD-
Bildschirms). 

2.	 Drücken und halten Sie die 
Auswurftaste. Ziehen Sie die 
Abdeckung auf Sie zu.

3.	 Heben Sie den Adapter aus 
der Buchse.

4.	 Setzen Sie stattdessen den 
neuen Adapter ein und achten 
Sie darauf, dass er fest in der 
Buchse sitzt.

5.	 Setzen Sie die Abdeckung 
auf das Gehäuse, sodass die 
Kanten in die Schienen am 
Gerät gleiten. Schieben Sie 
die Abdeckung wieder in die 
geschlossene Stellung, bis sie 
einrastet.
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Installation des Schlauchsystems
Genaue Details zur Installation des Schlauchsystems finden Sie unter Patientenschlauchsysteme 
konfigurieren im Astral klinischen Handbuch 

Einschlauchsystem mit 
Leckageschlauchsystem oder Mundstück-
Schlauchsystem

Einfacher Patientenschlauch mit 
Ausatemventil unter Verwendung eines 
firmeneigenen Schlauchsystems von ResMed 

Einfacher Patientenschlauch mit 
Ausatemventil unter Verwendung eines 
standardmäßigen Schlauchsystems

Doppelschlauchsystem (nur Astral 150) 
oder Einschlauchsystem mit 
Leckageschlauchsystem oder  
Mundstück-Schlauchsystem

Zum Patienten

Durchführen eines Schlauchtests

Schließen Sie vor der Durchführung des 
Schlauchtests keine Beatmungszugänge an.
1.	 Wählen Sie das Untermenü 

„Schlauchsystem“ im Menü „Installation“.
2.	 Drücken Sie auf Start und befolgen Sie die 

Aufforderungen auf dem Bildschirm.
Ein Bildschirm mit den Ergebnissen erscheint, 
sobald der Schlauchtest abgeschlossen wurde. 
Wenn der Schlauchtest nicht bestanden wurde, 
erscheint der jeweilige Fehlercode, der auch 
im Klinischen Handbuch zur Behebung von 
Fehlern zur Verfügung steht. Die vorherigen 
Testergebnisse können durch Auswahl der 
Schaltfläche „Ergebnisse“ im Untermenü 
„Schlauchsystem“ aufgerufen werden.4



Einschalten des Gerätes

Um das Gerät einzuschalten, drücken Sie 
einfach den grünen Hauptschalter  auf der 
Rückseite des Gerätes. Das Gerät führt einen 
Systemtest durch. 

Nach Abschluss des Systemtests wird der 
Patientenstartbildschirm mit dem aktiven 
Programm angezeigt.

Wenn mehr als ein Programm angezeigt 
wird, wird das aktive Programm orange 
hervorgehoben.

Hinweis: Im aktiven Programm konfigurierte 
Einstellungen werden angewendet, sobald die 
Beatmung beginnt.

Zugreifen auf den  
Klinischen Modus

Zugriff auf den klinischen Modus
Auf den klinischen Modus können Sie von 
jedem beliebigen Bildschirm aus zugreifen, 
egal ob das Astral-Gerät im Beatmungsbetrieb 
ist oder nicht.

1.	 Auf dem Patientenstartbildschirm halten 
Sie  3 Sekunden lang gedrückt.

2.	 Wähen Sie 20 Minuten oder unbegrenzt. 
Das Vorhänge ist geöffnet und der 
Bildschirm „Haupteinstellungen“ wird 
angezeigt.

So verlassen Sie den klinischen 
Modus:

1.	 Drücken Sie auf . Der Bildschirm 
„Klinischen Modus verlassen” wird 
angezeigt.

2.	 Drücken Sie auf Bestätigen. Das 
Vorhängeschloss-Symbol wird geschlossen 
und der Patientenstartbildschirm wird 
angezeigt.

Hinweis: Falls Sie innerhalb von 7 Sekunden 
keine Auswahl treffen, kehrt das Gerät zum 
vorhergehenden Bildschirm zurück.
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Verwendung des Installationsassistenten

Verwenden Sie den 
Installationsassistenten, um das Astral-
Gerät zügig einzurichten und die Beatmung 
für einen neuen Patienten zu starten. 

1.	 Rufen Sie den Klinischen Modus auf.

2.	 Auf der Menüleiste drücken Sie .

3.	  Wählen Sie Installationsassistant und 
drücken Sie auf Start. 

4.	 Es wird eine Warnmeldung angezeigt. 
Wählen Sie Fortfahren.

5.	 Wählen Sie den Patiententyp, um 
Alarme und Einstellungsbereiche 
automatisch zu konfigurieren.

6.	 Wählen Sie den Schlauchsystemtyp, 
der am Gerät angeschlossen werden 
soll.

7.	 Wählen Sie Start, um den Schlauchtest 
durchzuführen.

8.	 Befolgen Sie die 
Bildschirmanweisungen zum 
Anschließen und Testen des 
Schlauchsystems.

9.	 Wählen Sie den erforderlichen 
Beatmungsmodus aus. Die 
Voreinstellungen für den betreffenden 
Modus werden angezeigt.

10.	Prüfen Sie die Einstellungen und 
passen Sie sie ggf. an.

11.	Drücken Sie auf , um die 
Beatmung zu starten.

Weitere Informationen zur Anpassung 
von einstellbaren Parametern und 
Alarmeinstellungen finden Sie im 
Astral klinischen Handbuch unter 
Patienteneinstellungen anpassen und 
Alarmeinstellungen anpassen.
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Navigieren durch die Menüs

Überw.  

Kurven Stellt den Atemwegsdruck und 
den Flow des Patienten für die 
vorangegangenen 15 Sekunden 
grafisch dar. Die grafische 
Darstellung wird in Echtzeit 
aktualisiert.

Daten Zeigt alle gemessenen 
Parameter numerisch an.

Trends Zeigt Trends der verschiedenen 
Parameter für die 
vorangegangenen 30 Tage an.

 
Install.

Programme*
Installationsassistent*
Schlauchsystem
Einstellungen Haupteinstellungen 

Manueller Atemzug 
Seufzeratemzug

USB Patientendaten 
Einstellungen 
Upgrade**

Gerätekonfig. Gerät 
Datum/Zeit 
Einheiten 
Patientenzugriff

 
Alarme

Alarme 1 & 2 Tidalvolumen (Vt) 
Atemminutenvolumen (MV) 
Atemfrequenz  
Druck 
PEEP tief 
Beatmungsstopp 
Leckage 
Maske o. LA / Rückatmung

Alarme 3 FiO2 
SpO2 
Puls

Apnoe- 
Reaktion

Apnoe-Reaktion 
Apnoe-Detektion

Alarmlautstärke Alarmstufe 
Minimale Alarmlautstärke 
Alarmtest

Diskonnektions
alarm

Diskonnektionsalarm

  
Information

Ereignisse Alarme 
Einstellungen 
System 
Löschen*

Gerät Einfach 
Erweitert

Akku Aufladung  
Wartung

*Nur im klinischen Modus erhältlich. **Software-Upgrades müssen von einer autorisierten Fachkraft durchgeführt werden. Beim 
Astral können Upgrades über einen USB-Stick mit der entsprechenden Software ausgeführt werden. Weitere Informationen 
erhalten Sie von Ihrer autorisierten Vertretung. 7



Aktivierung zusätzlicher Programme

Das Astral Beatmungsgerät ist werksseitig 
mit einem aktiven Beatmungsprogramm 
eingerichtet. Zusätzlich können weitere 
Beatmungsprogramme aktiviert werden.

1.	 Rufen Sie den Klinischen Modus auf.

2.	 Wählen Sie Programme im 
Hauptmenü.

3.	 Betätigen Sie den Schieberegler, um 
zusätzliche Beatmungsprogramme zu 
aktivieren.

Hinweis: Das aktuell aktive 
Beatmungsprogramm ist orange 
unterlegt und kann nicht deaktiviert 
werden.

4.	 Benennen Sie das Beatmungs-
programm um, indem Sie die 
Schaltfläche „Umbenennen“ drücken.

Im Fenster „Umbenennen“ kann 
ein Name für das derzeit aktive 
Beatmungsprogramm aus der Liste 
ausgewählt werden (z. B. TAG).

Hinweis: Ein ausgewählter Name 
kann durch Druck auf die Schaltfläche 
„Löschen“ gelöscht werden .

5.	 Nach der Auswahl wird der Name 
des Beatmungsprogramms in der 
Programmbezeichnung und in der 
Informationsleiste angezeigt, wenn  
das Beatmungsprogramm aktiv ist.
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Aktivierung zusätzlicher Programme

Das Astral Beatmungsgerät ist werksseitig 
mit einem aktiven Beatmungsprogramm 
eingerichtet. Zusätzlich können weitere 
Beatmungsprogramme aktiviert werden.

1.	 Rufen Sie den Klinischen Modus auf.

2.	 Wählen Sie Programme im 
Hauptmenü.

3.	 Betätigen Sie den Schieberegler, um 
zusätzliche Beatmungsprogramme zu 
aktivieren.

Hinweis: Das aktuell aktive 
Beatmungsprogramm ist orange 
unterlegt und kann nicht deaktiviert 
werden.

4.	 Benennen Sie das Beatmungs-
programm um, indem Sie die 
Schaltfläche „Umbenennen“ drücken.

Im Fenster „Umbenennen“ kann 
ein Name für das derzeit aktive 
Beatmungsprogramm aus der Liste 
ausgewählt werden (z. B. TAG).

Hinweis: Ein ausgewählter Name 
kann durch Druck auf die Schaltfläche 
„Löschen“ gelöscht werden .

5.	 Nach der Auswahl wird der Name 
des Beatmungsprogramms in der 
Programmbezeichnung und in der 
Informationsleiste angezeigt, wenn  
das Beatmungsprogramm aktiv ist.

Aktivierung des Modus „Große Tasten“

Das Astral Beatmungsgerät verfügt über 
eine Funktion für bessere Bedienbarkeit 
(Modus „Große Tasten“), um Start/Stopp 
der Beatmung und Alarmstummschaltung 
leichter erreichbar und bedienbar zu 
machen.

Der Modus „Große Tasten“ kann sowohl 
im klinischen als auch im Patientenmodus 
nach Bedarf ein- und ausgeschaltet 
werden.

1.	 Drücken Sie im Hauptmenü auf .

2.	 Wählen Sie die Registerkarte 
Patientenzugriff im Menü Gerätekonfig.

3.	 Stellen Sie den Schieberegler „Große 
Tasten“ auf Ein.

Damit ist die Funktion für bessere 
Bedienbarkeit aktiviert.
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Alarme
Wenn ein Alarm ausgelöst wird, gibt das Astral Gerät sowohl akustische als auch optische Signale ab 
und zeigt eine Alarmmeldung in der Alarmanzeige in der Informationsleiste an.

Anzeige Beschreibung

1.	 Alarman­
zeige

Zeigt entweder die 
Alarmmeldung für den aktiven 
Alarm mit der höchsten Priorität 
oder den letzten bisher nicht 
zurückgesetzten Alarm an.

Drücken Sie auf die 
Alarmanzeige, um weitere 
Informationen zu den Alarmen zu 
erhalten.

Bestimmte Bedingungen können 
zu mehreren Alarmen führen.

 bedeutet, dass mehrere 
aktive Alarme vorliegen.

Drücken Sie , wenn das 
Symbol angezeigt wird, um alle 
aktiven Alarme anzuzeigen und 
entsprechend zu reagieren. Die 
Alarme werden nach Priorität 
angezeigt.

2.	 Bildschirm 
„Aktive 
Alarme“

Zeigt die vollständige Liste der 
aktiven Alarme an. Wird bei 
Aktivierung eines Alarms im 
Patientenmodus automatisch 
angezeigt.

3.	 Menü  
„Informa­
tion“

Bestimmte Alarme werden 
automatisch gelöscht. Um den 
Verlauf der Alarme einzusehen, 
lassen Sie sich über das Menü 
„Information“ das Alarmprotokoll 
anzeigen.

4.	 Alarm­
stummtaste/​
Zurück­
setzen-Taste

Zustand:

•	 leuchtet nicht – keine 
aktiven Alarme

•	 leuchtet dauernd – aktive(r) 
Alarm(e)

•	 blinkt – 
Alarmstummschaltung aktiv.

Mit dieser Schaltfläche können 
Sie darüber hinaus:

•	 den Hinweiston 
stummschalten 

•	 den aktuell angezeigten Alarm 
zurücksetzen (sofern zulässig).

5.	 Alarmleiste Gibt die Priorität des Alarms auf 
der Alarmanzeige an.

Alarmpriorität Alarmleiste Akustischer 
Alarm

Hoch Rotes Blinklicht 10 Signaltöne alle 
5 Sekunden

Mittel Gelbes Blinklicht 3 Signaltöne alle 
15 Sekunden

Niedrig Gelbes Dauerlicht 2 Signaltöne alle 
25 Sekunden
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Anschließen eines Atemluftbefeuchters

1.	 Verbinden Sie ein Stück 
Atemschlauch mit dem 
Inspirationsanschluss am Gerät.

2.	 Verbinden Sie das andere 
Ende des Atemschlauchs 
mit dem Lufteinlass des 
Atemluftbefeuchters.

3.	 Verbinden Sie das 
Patientenschlauchsystem 
mit dem Luftauslass des 
Atemluftbefeuchters.

Anschließen eines Wärme- und 
Feuchtigkeitsaustauschers (HME)

Ein HME kann am Astral-Gerät 
mit einem Doppelschlauchsystem 
oder mit einem Einschlauchsystem 
mit integriertem Ventil verwendet 
werden.

Bringen Sie den HME zwischen 
dem Patientenanschluss des 
Schlauchsystems und dem 
Beatmungszugang an.

Schließen Sie vor der Durchführung 
des Schlauchtests keine 
Beatmungszugänge an.

Attaching an antibacterial filter

1.	 Schließen Sie den 
antibakteri ellen Filter an den 
Inspirationsanschluss des 
Gerätes an.

2.	 Schließen Sie den 
Atemschlauch auf der anderen 
Seite des Filters an.

3.	 Führen Sie die 
Schlauchtestfunktion durch.

4.	 Bringen Sie den 
Beatmungszugang am freien 
Ende des Atemschlauchs an.

Genaue Details zum Anbringen 
von Zubehörteilen für das 
Patientenschlauchsystem finden 
Sie im Astral klinischen Handbuch.

Eine vollständige Liste der Zubehörteile finden Sie im Handbuch für Beatmungszubehör unter  
www.resmed.com. Wenn Sie keinen Internetanschluss haben, wenden Sie sich bitte an Ihren 
ResMed-Vertreter.

To patientZum 
Patienten
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